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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 662 bis 664 löschen:
Menschenleben zu retten, treten wir für die Verbesserung der staatlichen, unter
anderem finanziellen, Unterstützung ziviler Organisationen ein. Wenn Menschen von
Seenotrettungsschiffen aufgenommen werden, müssen sie Zugang zum Antrag auf
Asyl erhalten.

Begründung

Diese Zwangsläufigkeit ist nicht erforderlich. Der nächstgelegene sichere Hafen kann
auch im Herkunftsland liegen. Seenotrettung erfolgt auch in Küstengebieten jenseits
unsicherer Herkunfsländer und bei Einsätzen, die keinen Asylzweck verfolgen.
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